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Ortsbürgergemeindeversammlung

Freitag, 12. Juni 2026, 20.00 Uhr, im Waldhaus

Es sind nur vier Behördenmitglieder anwesend. Gemeinderätin Linda Cali lässt sich aus
familiären Gründen kurzfristig entschuldigen.

Vorsitzender: Patrick Braun, Gemeindeammann
Protokollführer: Mike Barth, Gemeindeschreiber
Stimmenzähler: Roland Furter

Patrik Rohr

Traktanden

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. Juni 2025

2. Rechenschaftsbericht 2025

3. Ortsbürgerrechnung 2025

4. Beratung und Genehmigung des Budgets 2027

5. Verschiedenes

Die Traktanden sind in einer Broschüre, die diesem Protokoll beigeheftet ist, ausführlich
erläutert.

Verhandlungen

Um 20.00 Uhr begrüsst Gemeindeammann Patrick Braun die Ortsbürgerinnen und Ortsbür-
ger. Speziell willkommen heisst er die Leiterin Abteilung Finanzen, Corina Walti. Stadtober-
förster Matthias Ott und Revierleiter Marcel Zurbuchen von den Forstdiensten Lenzia lassen
sich für die heutige Ortsbürgergemeindeversammlung aufgrund anderer Verpflichtungen
entschuldigen. Entschuldigt haben sich auch die Ortsbürgerkommissionsmitglieder Claudia
Geissmann und Ursula Pflüger.

Das Stimmregister verzeichnet 132 stimmfähige Bürgerinnen (71) und Bürger (61). Für ei-
nen abschliessenden Entscheid über ein Sachgeschäft ist mindestens ein Fünftel aller
Stimmberechtigten nötig, heute also 27. Es sind 27 Bürgerinnen und Bürger (20.45 %) an-
wesend. Demnach sind Beschlüsse endgültig, die mit 27 Stimmen gefasst werden. Be-
schlüsse, die mit weniger als 27 Stimmen gefasst werden, unterstehen dem fakultativen
Referendum.
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Alle Anwesenden kamen rechtzeitig in den Besitz der Versammlungsunterlagen.

Einwände gegen die vorgelegte Traktandenliste werden nicht erhoben, weshalb mit deren
Abwicklung begonnen werden kann.

1. Protokoll

Gemeindeammann Patrick Braun weist darauf hin, dass das Protokoll der Ortsbürgerge-
meindeversammlung vom 13. Juni 2025 während der Aktenauflage auf der Abteilung Kanz-
lei sowie auf der Gemeindewebsite www.staufen.ch eingesehen werden konnte.

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht.

Abstimmung:
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 13. Juni 2025 wird von den
Stimmberechtigten einstimmig und damit endgültig genehmigt.

2. Rechenschaftsbericht 2025

Gemeindeammann Patrick Braun weist darauf hin, dass der ausführliche und interes-
sante Rechenschaftsbericht, welcher wiederum durch Stadtoberförster Matthias Ott,
Forstdienste Lenzia, verfasst wurde, auf der Gemeindewebsite aufgeschaltet war und
weiterhin über dieses Medium eingesehen werden kann.

Von der Diskussionsmöglichkeit wird kein Gebrauch gemacht.

Abstimmung:
Der Rechenschaftsbericht 2025 wird einstimmig und damit endgültig gutgeheissen.

3. Ortsbürgerrechnung 2025

Gemeindeammann Patrick Braun macht den Hinweis, dass Einzelheiten zur Ortsbürger-
rechnung 2025 auf Seite 2 in der Versammlungsbroschüre ersichtlich sind. Er weist da-
rauf hin, dass die Rechnung 2025 der Ortsbürgergemeinde einen Ertragsüberschuss von
CHF 124'989.39 ausweist. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss in der Höhe von
CHF 106'920.00.

Die Vermietungen des Waldhauses stagnieren auf hohem Niveau. Nachdem das Wald-
haus im Jahr 2024 144 Mal vermietet werden konnte, waren es im Jahr 2025 142 Ver-
mietungen.
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Das Mehrfamilienhaus jung + alt am Juraweg hat auch im Jahr 2025 zur positiven Rech-
nung beigetragen. Die Nettoeinnahmen, also die Mieterträge abzüglich der Aufwendun-
gen für Zins, Verwaltung und Unterhalt, betrugen CHF 150'000.00. Das Mehrfamilien-
haus war praktisch das ganze Jahr voll vermietet.

Aus der Versammlung werden keine Wortmeldungen gemacht.

Nachdem keine Wortmeldungen gemacht werden, gibt Finanzkommissionspräsident Her-
bert Furter die positiv verlaufene Prüfung und Passation der Rechnung bekannt und emp-
fiehlt deren Genehmigung.

Abstimmung:
Die Stimmberechtigten genehmigen unter dem Vorsitz von Finanzkommissionspräsident
Herbert Furter einstimmig und damit endgültig die Rechnung 2025 der Ortsbürgergemeinde.

4. Beratung und Genehmigung des Budgets 2027

Gemeindeammann Patrick Braun macht den Hinweis, dass Einzelheiten zum Budget 2027
auf Seite 2 (Übersicht und Vergleich 2025 bis 2027) in der Versammlungsbroschüre ersicht-
lich sind. Weiter erläutert er das Budget im Detail. Er weist darauf hin, dass das vollständige
Budget 2027 auf der Gemeindewebsite eingesehen oder bei der Abteilung Finanzen in ge-
druckter Form bezogen werden konnte.

Es wird im Budget 2027 ein Gewinn von CHF 100'690.00 ausgewiesen. Geplant ist eine
Spende von CHF 3'000.00 für das Carillon am Trafoturm. Beim Waldhaus stehen den Ein-
nahmen aus der Vermietung von CHF 35'000.00 Ausgaben von CHF 41'670.00 gegenüber.
Für den Waldumgang 2027 ist ein Betrag von CHF 2'500.00 budgetiert.

Beim Mehrfamilienhaus jung + alt am Juraweg 5 wurde nach Rücksprache mit der Liegen-
schaftsverwaltung der Aufwand für den Unterhalt, die Verwaltung und den Erneuerungs-
fonds massiv gekürzt und zwar von CHF 163'000.00 (Budget 2026) auf CHF 110'500.00.
Beim Mietertrag für das Mehrfamilienhaus jung + alt wird mit Einnahmen in der Höhe von
netto CHF 235'000.00 gerechnet.

Ein zentrales Anliegen der Mieter waren die Zwischenwände auf den Terrassen. Diese wur-
den inzwischen auf Kosten der Ortsbürgerrechnung 2026 eingebaut.

Gemeinderat Patrick Braun bedankt sich an dieser Stelle bei Corina Walti, Leiterin Abteilung
Finanzen, und bei Ortsbürgerkommissionspräsident Christoph Sandmeier für die Erstellung
des Budgets 2027 und damit verbunden für ihre hervorragende Arbeit.

Abstimmung:
Ohne das Wort zu verlangen heissen die Stimmberechtigten das Budget 2027 der Orts-
bürgergemeinde einstimmig und damit endgültig gut.
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5. Verschiedenes

Informationen der Ortsbürgerkommission

Christoph Sandmeier:

 Waldumgang der Gemeinden Lenzburg, Ammerswil, Niederlenz, Othmarsingen und
Staufen vom Samstag, 22. August 2026: Für diesen Anlass werden Flugblätter verteilt.
Es wird dazu aufgerufen, sich anzumelden, damit die Ortsbürgergemeinde Staufen in
möglichst grosser Anzahl und würdig vertreten sein wird. Der Anlass der Lenzia-Ge-
meinden gilt als Versuch.

 Ortsbürger-Dialog vom 7. November 2025: Es wird auf die erste Ortsbürgergemeinde-
versammlung ohne offizielle Traktanden vom 7. November 2025 zurückgeblickt. Dabei
wird festgehalten, dass der Anlass auf erfreuliches Interesse gestossen ist und zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer anwesend waren. Gleichzeitig wurde festge-
stellt, dass einzelne langjährige Besucherinnen und Besucher fernblieben, während
andere Personen nach längerer Zeit wieder einmal an einer Veranstaltung der Orts-
bürgergemeinde teilnahmen. Weiter wird auf die im Vorfeld geäusserten kritischen
Stimmen zur Zusammenlegung der Budget- und Rechnungsgemeinde in einem An-
lass eingegangen. Es wird betont, dass kritische Rückmeldungen wichtig und berech-
tigt sind. Die Befürchtung, diese neue Form könne das Ende der Ortsbürgergemeinde
Staufen bedeuten, habe sich jedoch nicht bestätigt. Als zentrale Voraussetzungen für
den Fortbestand der Ortsbürgergemeinde werden die finanzielle Eigenständigkeit, das
Engagement von Personen in der Ortsbürgerkommission sowie die aktive Teilnahme
der Ortsbürgerinnen und Ortsbürger an Versammlungen und weiteren Anlässen ge-
nannt. Es wird hervorgehoben, dass das Interesse und die Mitwirkung der Ortsbürge-
rinnen und Ortsbürger entscheidend seien, um die Ortsbürgergemeinde langfristig le-
bendig zu erhalten. Die neue Form der Winter-Ortsbürgergemeindeversammlung
ohne offizielle Traktanden wurde als Bereicherung gewürdigt. Sie biete die Möglich-
keit, spannende Themen aufzunehmen, Fragen und Anliegen aus der Versammlung
zu behandeln und den Austausch unter den Anwesenden zu fördern. Der erste Anlass
dieser Art wird als gelungener Einstieg beurteilt. Abschliessend wird festgehalten, dass
die Ortsbürgergemeinde Staufen nur durch Interesse, Offenheit für Neues und ge-
meinsames, zielorientiertes Handeln weiterbestehen könne. Der Rückblick endete mit
dem Appell, Mut, Offenheit und Neugier als gute Begleiter für die künftige Entwicklung
der Ortsbürgergemeinde zu verstehen.

 Ortsbürger-Dialog: Am Freitag, 6. November 2026 findet der nächste themenbezo-
gene Ortsbürger-Dialog statt. Die Ortsbürgerinnen und Ortsbürger dürfen sich jetzt
schon auf einen interessanten und spannenden Abend freuen.

Von der Behörde aus sind keine weiteren Mitteilungen zu machen; die allgemeine Dis-
kussion ist offen.

____________

Von Seiten der Versammlungsteilnehmer werden folgende Wortmeldungen gemacht:

Manfred Furter äussert sich erneut kritisch zum Wechsel auf nur eine Ortsbürgergemein-
deversammlung pro Jahr. Er betont, dass die Ortsbürgerinnen und Ortsbürger motiviert
werden müssen, an der Ortsbürgergemeindeversammlung teilzunehmen. Er stellt fest,
dass heute lediglich 27 Ortsbürger anwesend sind, und regt an, Massnahmen zu prüfen,
um die Teilnahme zu fördern.
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Ortsbürgerkommissionspräsident Christoph Sandmeier hält fest, dass er verschiedene
Personen persönlich angesprochen und sie ermuntert hat, an den jeweiligen Versamm-
lungen und Anlässen teilzunehmen. Mehr könne er in dieser Hinsicht nicht tun.

Otto Moser dankt im Namen des Vereins Carillon Staufen herzlich, dass die heute anwe-
senden Ortsbürgerinnen und Ortsbürger im Rahmen der Budgetdebatte 2027 einer Spende
von CHF 3'000.00 zugestimmt haben.

Gemeindeammann Patrick Braun dankt seinerseits Gallus Zahno und Otto Moser für ihren
Einsatz sowie ihr grosses Engagement und Herzblut für das Projekt Carillon am Trafoturm.

____________

Gemeindeammann Patrick Braun dankt allen für das Erscheinen und hofft, dass es die
Versammlungsrunde nach dem offiziellen Teil der Ortsbürgergemeindeversammlung
noch etwas gemütlich hat.

Man geniesst nun das Abendessen (feine Grilladen, verschiedene Salate und ein köstli-
ches Dessert) im Waldhaus Staufen.

____________

20.36 Uhr Schluss der Versammlung
Für getreues Protokoll

GEMEINDERAT STAUFEN
Gemeindeammann

Patrick Braun

Gemeindeschreiber

Mike Barth


